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Der Onkel
Von Balduin Groller

Nachdruck verboten
Es giebt kein überflüſſigeres und kein nützlicheres Weſen

auf der Welt als den Onkel wohlverſtanden den Onkel
unter Anführungszeichen den Onkel mit Gänſefüßchen
und mein Freund Florian Becker iſt ein ſolcher Onkel
Er lebt Niemandem zu lieb er ſtirbt Niemandem zu leid
ſo lange er aber da iſt iſt er unentbehrlich wie ein gutes
altes Möbelſtück das auch ſo lange unentbehrlich iſt bis es
auf den Dachboden in die Rumpelkammer kommt wohin
ihm kein Hahn nachkräht

Onkel Florian iſt ſchon ein recht alter Herr aber man
ſieht ihm ſeine Jahre nicht an Er iſt in ſeinem Aeußern
nett bis zur Pedanterie und er hält auf ſich und er muß
es wohl da er Niemanden hat der auf ihn ſehen würde
Er läuft einſchichtig durch die Welt und wie es jetzt iſt
war es von je die Genoſſin im Leben hat ihm gefehlt Er
hat wie ſo viele Andere auch die Ueberfuhr verſäumt im
Liebesleben Nie hat es Jemand ergründet wie das ge
kommen war Ohne Stürme und Kämpfe und ohne
Schmerzen mag es wohl nicht abgelaufen ſein aber Nie
mand weiß davon Näheres zu erzählen Jn der grauſigen
Tiefe des Ozeans ſpielen ſich furchtbare Tragödien ab von
welchen kein Laut heraufdringt zu dem Licht des Tages
und wie glatt auch die blinkende Oberfläche des Meeres ſei
ſie vermag nicht zu täuſchen über das grenzenloſe Elend und
die millionenfache Todespein die ſie deckt Es mag viel
leicht etwas kühn ſein Onkel Florians tadelloſe Weſte die
ſeine Bruſt deckt und zu welcher die ausgeſucht feine Kra
bvatte mitſammt der koſtbaren Buſennadel gleichſam einen
unentbehrlichen Beſtandtheil bildet mit der ſchimmernden
Oberfläche des ungeheuren Ozeaus zu vergleichen aber man
muß wohl wenn man an das große Sterben aller Jdeale
an die abgethanen Kämpfe und die überwundenen Schmer
zen in den ſchweigenden Tiefen ſeiner Bruſt glaubt Dabei
iſt aber noch das Gute daß man nicht verpflichtet iſt daran
zu glauben Vielleicht iſt es wirklich ohne Kampf und Leid
abgegangen er ſelbſt hat nie davon geſprochen Vielleicht
iſt es wirklich ohne Kataſtrophe verlanfen wie bei einem
Eisſtoß der ſchön langſam nach und nach abſchmilzt und
vielleicht hat ihn die Zeit nur ganz ſachte und allmählich
beſchlichen ſodaß er eines Tages aufwachend ſich ſagen

n es inzwiſchen recht ſpät geworden ſei wohl
zu ſpät

Mag ſein Wir glauben aber nicht an Eisſtöße die
ratenweiſe abgehen und nicht an Menſchenherzen die nicht
thöricht wären Und thöricht ſein heißt glücklich ſein und

unglücklich ſein
Mag es gekommen ſein wie immer Eines iſt ſicher

Onkel Florian hat die Ueberfuhr verſäumt er iſt ein Hage
ſtolz geworden Er hat es verabſäumt ſich einen eigenen
häuslichen Herd zu gründen und wenn ſeine wohleingerichtete
Wirthſchaft doch als ein Herd gelten konnte ſo ſtand er
doch kalt da es praſſelte und kniſterte und loderte nicht in
demſelben und er gab auch nicht wohlige Wärme So ward
ſeine Beſtimmung die ein Hausfreund zu werden und da
er zu redlich war ſich am fremden Feuer zu wärmen und
ſich am fremden Herd die Lebensmahlzeit zu bereiten ein
Hausfreund von der allerungefährlichſten Sorte

Vielleicht hat er dereinſt im Sillen für die Fran des
Hauſes geſchwärmt in welchem Onkel zu ſein jetzt ſein
Lebenszweck iſt vielleicht auch nicht obſchon das Erſtere
wahrſcheinlicher iſt Denn ſonſt ließe uns die Philoſophie
des Satzes vom zureichenden Grunde gänzlich im Stiche
und ohne Grund ſtellt man ſich doch nicht in einen lebens
länglichen ſchweren und undankbaren Dienſt Wer kann
das wiſſen Er ſelbſt hat jedenfalls niemals eine Aeuße
rung darüber fallen laſſen Jedenfalls haben auch Herr und
Frau Wendling nie an Aehnliches gedacht ſonſt hätte dieſe
Hausfreundſchaft ſich niemals förmlich ſo petrifiziren können
Jedenfalls iſt endlich wenn je eine Gefahr beſtanden haben
ſollte jetzt längſt an eine ſolche nicht mehr zu denken Das
macht das Alter und die Gewohnheit Frau Wendling hat
eine große Tochter einen Sohn der bereits die Uni
verſität beſucht und zwei jüngere Knaben die noch Gymna
ſiaſten ſind

Onkel Florian hat nun im Hanſe Wendling täglich an
zutreten wenn s nöthig iſt auch täglich mehrmals und er
muß das Talent haben immer zur rechten Zeit zu kommen
wenn man ihn braucht und wenn es für ihn etwas zu be
ſorgen giebt ſonſt wird er abgekanzelt und hernutergemacht
Es iſt übrigens nicht ſchwer für ihn dieſes Talent zu haben
denn wann er auch kommen möge zu thun giebt es für
ihn immer Einmal iſt an der Gasleitung etwas nicht in
Ordnung und er muß dann ſchlennigſt zur Gasanſtalt oder
zum Jnſtallatenr laufen dabei wird aber vorher erſt er aus
geſcholten wegen der ſo ſtörenden Unzuverläſſigkeit der Gas
leitung Dann braucht man ein Jmpfzeugniß oder ſonſt ein
bezirksärztliches Atteſt für die Schule oder man muß beim
Pfarramte einen Taufſchein ansheben laſſen man muß im
Steueramt Proteſt erheben gegen eine ungerechtfertigte
Steuervorſchrift wobei natürlich er perſönlich verantwortlich
gemacht wird für die Ungerechtigkeit und die drückende Höhe
der Steuern oder die Hausfrau hat ſich beim Einkauf eines
Kleiderſtoſfes übereilt ſie hat ſich vom Stück einen oder
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zwei Meter zu viel oder zu wenig hernnterſchneiden laſſen
und nun ſoll der Verkäufer bewogen werden den Stoff zu
rückzunehmen oder was es ſonſt an derartigen angenehmen
Miſſionen überhaupt noch giebt die ſich kein vernünftiger
Chriſtenmenſch auf Gottes weitem Erdboden freiwillig auf
halſen läßt Alles das wird ihm zugetheilt und da er
all das willig auf fich nimmt ſo wird man begreifen daß
man eine ſolche Kraft nicht unbenützt verkümmern läßt zu
thun giebt es alſo immer

Dank hat er allerdings nicht davon Denn es ſind meiſt
unangenehme Miſſionen mit welchen er betraut wird und
immer wird ungerechterweiſe etwas von der Zuwidrigkeit
der Sache auf ſeine Perſon übertragen Man weiß ja daß
ans demſelben Grunde ſich Niemand gerne zum Boten einer
unangenehmen Nachricht machen will Man kann ſich im
Hanſe Wendling Onkel Florian gar nicht mehr anders als
im Zuſammenhang mit lauter nnangenehmen Sachen denken
und ſo ärgert man ſich ſo nnentbehrlich er auch ſein mag
ſchon immer wenn er kommt anſtatt daß man in ihm wie
er es verdiente den Schutzengel preiſen ſollte der all das
Ungemach abwendet aber die Welt iſt ungerecht

Die Ehe im Haufe Wendling iſt eine ſehr glückliche ob
ſchon der Herr ein recht raſches Temperament hat und die
Fran ziemlich munter iſt mit der Zunge und auch dieſes
Glück iſt zum guten Theil dem Onkel Florian zu danken
Bei ehelichen Zwiſtigkeiten iſt die gründliche Ausſprache doch
das Geſündeſte aber eine ſolche Ausſprache hat Krieg zur
Vorausſetzung es iſt nicht immer abzuſehen wie weit man
ſich gegenſeitig dabei in leidenſchaftliche Hitze hineinſpricht
und dann etablirt ſich erſt recht der Kriegszuſtand bevor es
zur Verſöhnung kommt Jm Wendling ſchen Hauſe iſt man
in dieſer Beziehung ſehr gut daran Jſt der casus belli
gegeben dann behelligt man ſich nicht erſt gegenſeitig ſondern
man nimmt ſich den Onkel Florian her Erſt wettert ihm
der Herr des Hauſes um die Ohren und dann kommt die
Fran über ihn und während er ſchuldbewußt daſteht wie
ein beſtrafter Schulknabe vollzieht ſich auch mit dem Ge
witter das ſich über ſeinem armen Haupte entlädt die
Katharſis der pulverdampfgeſchwäugerten Atmoſphäre des
Ehehimmels Die geſunde Ausſprache findet ſtatt ohne daß
man ſich gegenſeitig wehe thäte es iſt nur der Onkel Florian
der den Buckel herhalten muß

Onkel Florian hat gar keinen anderen Beruf als den
des Onkels Seine Mittel erlauben ihm das er iſt
zwar nicht eben unmenſchlich reich aber er führt ſein aus
kömmliches und vollkommen ſorgenloſes Daſein Ein Kröſus
iſt er aber geradezu inbetreff der Zeit Er kann von ihr
verſchwenden ſo viel er will es bleibt ihm immer noch ge
nug übrig Das iſt noch ein Glück denn er brancht viel
Zeit für ſeinen Beruf

Wir haben von ſeinem Verhältniß zu den Kindern des
Hauſes noch gar nicht geſprochen und doch ſind es gerade
dieſe die ihm zu ſeinem Amte als Onkel verhelfen Jn
jeden Hauſe wo es Kinder giebt ſpielt die Schule eine
große Rolle und das Lernen bereitet überall emſte Sorge
Natürlich hat Onkel Flor Kinder lieben nicht lange
Namen und für ſie war er von jeher immer nur der Onkel
Flor natürlich hat er mit ihnen durch all die Jahre
die Aufgabe zu Hauſe gemacht er hat ſie überhört und wo
es anging hat er auch die Strafarbeiten geſchrieben Jetzt
ſind ſie ihm aber ſchon Alle entwachſen bis auf den Jüng
ſten Rudolf Schüler der unterſten Gymnaſialklaſſe

Der älteſte Sohn der Univerſitätsſtudent kümmerte ſich
gar nicht mehr um ihn es wäre denn daß es gilt durch
einen Pump die in Unordnung gerathenen finanziellen Anu
gelegenheiten zu orduen Der großen Tochter iſt er zu fad
und dem Obergymnaſiaſten ſchon längſt zu dumm ſo bleibt
ihm alſo unr der kleine Rudolf dem gegenüber er eine bei
ſpielloſe Geduld zu entwickeln im Stande iſt Allerdings
iſt er auch der Nachſicht Rudolf s gar ſehr bedürftig und
der Kleine würde ihn wohl ſeine Strenge viel mehr fühlen
laſſen wenn ſich in Onkel Flor s Taſchen nicht immer etwas
für ihn fände Denn Onkel Flor s Gedächtniß will nicht
mehr recht vorhalten Es hat bei ihm eine bedanerliche
Konfnſion in den lateiniſchen Genus Regeln platzgegriffen
mit der Theorie der Jmpariſyllaba ſteht er auf ſehr ſchlech
tem Fuße und er hat ſich erſt kürzlich mit unauslöſchlicher
Schmach bedeckt als er einmal in Gegenwart Rudolf s die
Unvorſichtigkeit beging ſchmerzbewegt auszurnfen O tem
pores o mores Das hätte dem Faß beinahe den Boden
durchgeſchlagen und wer weiß was geſchehen wäre wenn
er nicht das Glück gehabt hätte durch eine Düte amerikani
ſcher Nüſſe die er gerade in der Taſche hatte dem Geſpräche
eine andere Wendung zu geben

Er begleitet Rudolf in die Schule und holt ihn von
derſelben ab aber das geht nicht ſo einfach wie man glaubt
Rudolf hat auch ſeinen Stolz und ſein Standesbewußtſein
Sich in die Schule führen zu laſſen das ginge doch ſehr
gegen ſeine Würde Onkel Flor muß ihm daher ſtets zu
fällig begegnen das heißt alſo Onkel Flor wartet auf der
Straße und ſei das Wetter noch ſo niederträchtig bis es
dem Kleinen beliebt um die Ecke zu biegen Dann nimmt
er ihm den ſchweren Schulpack ab und dann trotten ſie
ſelband vergnügt dahin Rudolf hat auch ſeine Eigenheiten
ſo duldet er zum Beiſpiel keinen Regenſchirm und da Onkel
Flor immer auf blitzbkanke Cylinder und feine Ueberzieher
hält ſo iſt ihm das ſehr unangenehm aber der Regenſchirm

Halle u den
Vorabendblatt

e e e J

darf doch nicht aufgeſpannt werden denn Rudolf wird ſich
doch nicht von ſeinen Mitſchülern auslachen laſſen die auch
nicht mit dem Regenſchirm abgeholt werden

Wenn es irgendwo eine neue Menagerie oder auch nur
ein Rhinozeros zu ſehen giebt ſo muß Onkel Flor gleich
hin um zu rekoguosziren ob das auch etwas für Rudolf
iſt und dann geht er ein zweites Mal und da mit Rudolf
hin Auch auf den Eisplatz führt er den kleinen Rudolf
zum Schlittſchnhlauf und wenn er dann am Ufer ſteht und
frierend wartet bis ſich der Kleine warm und müde ge
lanfen da verflucht er ſein Daſein wohl hundert Mal und
am nächſten Tage geht er doch wieder mit und niemals
könnte er geſtatten daß irgend ein Anderer ſeinen Schütz
ling auf s Eis begleite Er iſt feſt überzengt daß Rudolf
mindeſtens eine Lungenentzündung davontrüge wenn nicht
er auf ihn Acht gäbe Und Rudolf uimmt alle dieſe Dienſte
mit dem ugiven rückſichtsloſen Egoismus der Jugend ent
gegen es iſt derſelbe Egoismus dem anch die Großen hul
digen nur iſt er in ſeiner Naivetät liebenswürdiger

So lebt Herr Florian Becker ſein Leben als Onkel
dahin Man ſollte meinen daß ihn manchmal das Gefühl
der Vereinſamung packt daß es ihm weh ums Herz wird
bei dem Gedanken daß er nicht Kind und nicht Kegel hat

dem iſt aber nicht ſo Er hat ſich ganz eingelebt in
ſeinen Beruf und er füllt ihn ganz ans Gab es bei ihm
je eine Sehuſucht nach dem eigenen Herd und nach eigenen
Kindern ſo iſt ſie jetzt doch ganz abgeſtorben Er hat ſich
gineingefunden in ſeine Sklaverei und er erinnert an den
Sträfling der ſich ſchweren Herzens von der Kerkerzelle
trennt an welche er ſich in langen Jahren gewöhnt

Nicht einmal um die Weihnachtszeit wo gewöhnlich die
einſchichtigen verwehten Menſchen ihr ganzes Erdenwallen als
ein troſtlos ödes zu empfinden pflegen regt ſich das Mitleid
wit ſich ſelbſt in ſeiner Bruſt Dazu hat er viel zu viel zu
thun und den Kopf zu voll Denn ganz natürlich muß er
alle Weihnachtsſorgen des Hauſes in deſſen Dienſt er ſich
als Onkel geſtellt hat tragen Er hat alle Aufträge zu er
ledigen und was wahr iſt iſt wahr es wird ihm
auch von allen Seiten Geld dazu in die Hand gegeben aber

die Aufträge ſollen zur allſeitigen Zufriedenheit aus
geführt werden und da iſt es nicht ſeine Schuld wenn das
Geld nicht immer langt Ein Nachtragskredit würde aber
zur allgemeinen Zufriedenheit doch nicht erheblich beitragen
und ſo unterbleibt er denn

Es iſt ein alter Aberglanbe daß das Chriſtbaum Auf
putzen eine ſelige Beſchäftigung ſei es giebt ſchon ſo einige
Seligkeiten die zu falſcher Berühmtheit gelangt ſind es
iſt vielmehr eine abſpannende Arbeit eine wirkliche Arbeit
bei der Einem alle Knochen im Leibe weh thun und bei der
man ſchließlich das Gefühl hat als ſei Einem das Kreuz
abgeſchlagen worden Onkel Flor genießt die hohe Ans
zeichnung den Chriſtbaum ganz allein aufputzen zu dürfen
Da ſitzt er denn viele viele Stunden und leimt und pappt

Papierketten daun balanzirt er ſtundenlang anf der Leiter
und iſt ſchließlich krenzvergnügt daß er ſich bei dieſer ſeligen
Beſchäftigung nicht doch einen Fuß oder Arm gebrochen hat
Die ſinnreichſten Kerzenhalter hatte er ſchon viele Wochen
vor dem Feſte ausfindig gemacht und ſicher fehlt nichts von
den neueſten techniſchen Errungenſchaften auf dem Gebiete
des Chriſtbaumweſeuns

Jm Leben heißt es Hammer oder Ambos ſein und
Onkel Flor iſt zufällig ein Ambos geworden Ein Ambos
Das klingt ja recht impoſant aber es iſt nicht Jedermanus
Sache auf ſich hernmhämmern zu laſſen Dennoch würde
man ihn falſch beurtheilen wenn man ihn nur aus eitel
Sanftminth zuſammengeſetzt wähnen ſollte Auch das frömmſte
Lamm hat ſeine Galle und etwas Bosheit ſteckt ſelbſt in
der beſten menſchlichen Natur Man ſollte es nicht glanben
aber ein gewiſſer Niederſchlag von Jugrimm gegen das Wend
ling ſche Haus hat ſich doch in den Tiefen ſeiner guten Seele
angeſetzt Jn vertranlichen mittheilſamen Stunden liebt er
es man höre und ſtaune das ganze Wendling ſche
Haus anzuſchwärzen Jhn verdrießen die vielen unter
ſchlagenen Kleiderſtoffe die er ſeinen Erben hinterlaſſen
wird Das ſind jene Kleiderſtoffe die Frau Wendling
nachdem ſie ſich s etwas ſpät beſſer überlegt hatte
ſeiner Diplomatenkunſt anvertraut hatte daß er ſie wieder
zurückgebe und die ihm dann ganz natürlich auf dem Halſe
geblieben waren Für ihn freilich war es immer Ehrenſache
geweſen das in ihn geſetzte Vertrauen zu rechtfertigen und
ſo iſt er zu einer recht anſehnlichen Kleiderſtoff Sammlung
gekommen So etwas iſt doch wirklich nicht angenehm

Und noch Eines bedrückt ſein Herz und noch einer
anderen Sache wegen richtet er die Wendlings aus Er
findet daß ſie den kleinen Rudolf nicht genug lieb hätten
Sie wüßten gar nicht was ſie an dem Kinde hätten und
was das für ein kleiner Prachtmenſch ſei Das wiſſe über
hanpt nur er der Onkel Flor und ſonſt kein Menſch auf
der Welt

Das möchte er noch erleben den kleinen Rudolf groß
und berühmt zu ſehen aber das ſei wohl zu viel verlangt
und er werde wohl ins Grab ſinken müſſen nach nur balb
gethanem Lebenswerk

Armer guter Onkel Flor möge ſich Dein Lebenswerk
ganz erfüllen
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Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontrol Verſammlungen im Landwehr Bezirk Halle finden wie

Unterbezirk 2 Halle Stadt
Kontrolplatz Halle aS Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Provinzial Jnfanterie
2 April 1892 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1879 und 1880

folgt ſtatt

2 10 z n 1881 und 18822 Miltags 12 den Jahrgang 1833
4 LDBormittags s 3844 e 10 18854 Mirlags 189 1886Bormittags s 18875 19 18885 Mittags 12 die Jahrgänge 1889 1890 1891 u 1892

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Konttolplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatz

Special Waffen
Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feld Aruillerte
Provinzial Fuß Artillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn und Luftſchiffer
truppen Provinzial Train Sanitäts Perſonal Veterinär Perſonal ſonſtige
Mannſchaften Marine und Erſatz Reſerve aller Waffen

6 April 1892 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1879 1880 und 1881

t 109 1882 und 18836 Mittaggs 12 n 1884 und 18857 Bormittags s 1886 und 18877 19 1888 1889 1890 1891und 1892

7 Mitiggs 12 1879 1880 1881 18821883 u 1884 der Erſatz Reſerve

8 Vormittags 8 den Jahrgang 1885 7

8 10 r 1886 r8 r Mittags a e m r9 Vormittags 8 8889 0 die Jahrgänge 1889 1890 1891 u 1892der Erſatz Referve
9 Mittags 12 für ſämmtliche Jahresklafſen ans den

Ortſchaften des 3 Unterbezirks Böllberg Burg biReideburg Büſchdorf
Capellenende Crondorf Diemitz Freimſelde Gimritz b Halle Reideburg
Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz Wörmlitz Zöberitz

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrolplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus

6 April 1892 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1879 und 1880

6 4 n 19 1881 1882 und 1883Mittags 12 1884 und 18857 Vormittags s 1886 und 18877 r r 0 7 z r 1888 1889 1890 91u 92Kontrolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
7 April 1892 Mirtags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den

Ortſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf Ober
rißdorf Seeburg Unterrißdorf Wolferode Wormsleben

Kontrolplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
8 April 1892 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1879 1880 1881 1882 und

1883 aus der Ortſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ork
ſchaft Volkſtedt

8 April 1892 Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1884 1885 und 1886 aus
der Ortſchaft Helbra

9 April 1892 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1887 1888 1889 1890
1891 und 1892 aus der Ortſchaft Helbra

9 April 1892 Vormiltags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Benndorf b M und Wimmelburg

Kontrolplatz Oberröblingen Soff s Gaſthof
11 April 1892 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Ober
röblingen

11 April 1892 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Obereſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Unter
eſperſtedt Unterröblingen

Kyntrolplatz Teutſchenthal Bahnhof Gaſthof zur Caſſeler Bahn
12 April 1892 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Oberteutſchen
thal Unterteutſchenthal Steuden Vitzenburg

12 April 1892 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Vennſtedt Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf
Rollsdorf Wansleben Zappendorf

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Kontrolplatz Gröbers im Gaſthofe

20 April 1892 Vormittags 9 l Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Gröbers Benndorf b Gr Bennewitz Bruckdorf Canenag
Dieskau Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde Schwoitſch Zwintſchöna

Kontrolplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
20 April 1892 Nachmittags 3 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Ammendorf Beeſen al Elſter Burg i Aue Döllnitz Lochan
Oſendorf Planeng Pritſchöna Radewell Weſenitz
Die Mannſchaften der Ortſchaft Würmlitz werden jetzt in Halle

zur Kontrol Verſammlung herangezogen
Kontrolplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr

21 April 1892 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1879 1880 1881 1882 u 1883
aus der Ortſchaft Giebichenſtein

21 Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1884 1885 und 1886
aus der Ortſchaft Giebichenſtein

21 Mittags 22 Uhr für die Jahrgänge 1887 1888 1889 1890 1891
und 1892 aus der Ortſchaft Giebichenſtein

22 Vormittags 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Cröllwitz Dölau Grananu Lettin

22 April 1892 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Lieskau Mötzlich Nietleben Schiepzig Sceben Tornau Zſcherben

22 April 1892 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der
Ortſchaft Trotha

Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe
23 April 1892 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus

den Ortſchaften Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismanns
dorf Gödewitz Harsdorf Hohen Hohenthurm

23 April 1892 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Peißen
Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

Kontrolplatz Wallwitz Gaſihof zur Birke
25 April 1892 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den

Ortſchaften Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichs
ſchwerz Frößnitz Gimritz b Weitin Görbitz Groitſch Gutenberg Lehndorf

25 April 1892 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Löbnitz a Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Räthern
Raunitz Sennewitz Shylbitz Teicha Weſtewitz

Unterbezirk 5 Cönnern
Kontrolplatz Merbitz Gaſthof

26 April 1892 Vormittags 9 Uhr für fämmtliche Jahresklafſſen ans den
Ortſchaften Löbejün und Wettin

26 April 1892 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Deutleben Dobis Dößel Domnitz Kaltenmark Kroſigk
Lettewitz Merbitz Mücheln Nauendorf a Neutz Petersberg Prieſter
Schlettau Trebitz al Wieskan

Kontrolplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
27 April 1892 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der

Ortſchaft Cönnern
27 April 1892 Vormittags 13 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Brucke Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Gnölbzig Nelben
Rothenburg

27 April 1892 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den
Ortſchaften Cuſtreng Dalena Garſena Golbitz Kirchedlau Lebendorf
Muecrena mit Zweihauſen Mitteledlan Neubeeſen Sieglitz Trebitz b Cönnern
Trebnitz mit Mödewit Unterpeißen Dornitz Hochedlau Poplitz

Geueral Auzeiger für Halle und den Saalkreis 13 März Nr 62
Kontrolplatz Gerbſtedt am Schützenhauſe

am 28 April 1892 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den
Ortſchaften Stadt Alsleben Dorf Alslebep Belleben Piesdorf Stren
nauendorf

am 28 April 1892 Nachmittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Augsdorf Adendorf Friedeburg Friedeburgerhütte Freiſt
Hübitz Helmsdorf Heiligenthal Hans Zeitz Jhlewitz Königswieck Lochwitz
Oeſte Polleben Pfeiffhauſen Reidewitz Straußhof Thaldorf Zabenſtedt
Zabitz Zickeritz Zellewitz

am 28 April 1892 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen ans den
Ortſchaften Stadt Gerbſtedt Amtsgemeinde Gerbſtedt Welfsholz Gypshütte

Kontrolplatz Schwittersdorf Gaſthaus zum Stern
am 29 April 1892 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklafſen aus den

Ortſchaften Schwittersdorf Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz
Elben Vienſtedt Gödewitz Hedersleben Naundorf b/B Rottelsdorf Rumpin

Trebitz Zaſchwitz Zörnitz
am 29 April 1892 Vormittags 11 Uhr für fümmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Benkendorf Dederſtedt Elbitz Gorsleben Krimpe Neehaufen
Pſützthal Quillſchöna Räther Salzmünde Schochwitz Volkmaritz Wils
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder

Kontrolpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrolplatze

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Die Kontrolpflichligen der Jahresklaſſe 1880 der Land bezw Seewehr I Auf

gebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September d J abläuft
werden von der Frühjahrskontrolverſammlung entbunden und treten bei der Herbſt
kontrolverſammlung zur Landwehr II Aufgebots über

Zur Frühjahrs Kontrolverſammlung haben zu erſcheinen
a die Reſerviſten einſchließlich der Dispoſitions Urlauber und der

zur Dispoſition der Erſatz Behörden entlaſſenen Mannſchaften
b die Landwehr I Aufgebots
c die Erſatz Reſerviſten

Halle a den 3 März 1892
Königliches BezirksKommando

Ausſehreibung
Die Lieferung und Aufſtellung von etwa 329 lIfd mm eiſernen Um

währungsgittern für die Ladebuchten und Rampen des Schlacht und Viehhofes
zu Halle a S ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis

Sonnabend den 19 März er Vorm 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen auch die
Verdingungsanſchläge entnommen werden können Die Zeichnungen ſind im Bureau
auf dem Bauplatze einzuſehen

Halle a den 10 März 18092
Der Stadtbaurath

Lohausen
re

83 Gegen 88 Lungenkrankheiten
Tuberenloſe in den erſten Stadien Lungeneatarrh gegen Zeir 2

S Blntarmnth Skrophuloſe engliſche Krantheit und in der Kecsn
S valeſcenz erprobt als heilkräftiges Mittel von verläßlicher Wirkuug

2 iſt der vom Apotheker Herbabny bereitete S
5 unterphosphorigſaure 5Kalk Eisen Syrup

Zahlreiche und hervorragende Aerzte haben mit Herbabny s Kalk Eiſen Sprup
eingehende Verſuche gemacht und überraſchend gute Reſultate erzielt Sie empfehlen dieſes
Präparat wärmſtens als ein Heilmittel welches raſch den Appetit hebt einen ruhigen Schlaf G
vewirkt den Schleim löſt die nächtlichen Schweiße beſeitigt bei angemeſſener Vahrun die S
Blutbildung bei Kindern auch die Knochenbildung fördert ein friſcheres Ausſehen
verleiht die Zunghme der Kräfte und des Köcpergewichts in hohem Maße unterſtütt

5 Preis à Flaſche Mk 2,50 r
Man verlange in den Apotheken ſtets S

Herbabny s Kalk Ciſen Syrny
und achte auf nebenſtehende geſetzlich rer Schutzmarke c

Jeder Zlaſche iſt überdies eine Brochure von Dr r89 S Schweizer die Gebrauchsanweiſung zahlreiche ärztliche
Atteſte und Dankſchreiben enthaltend beigegeben

4 c

88 Jul Herbabny, 88S Apotheke zur Varmherzigkeit in Wien D
T Echt zu haben in SHalle aS Apoth Dr E Krause Hirſchapotheke

Krütgen e NIecss Kaiſerapotheke

Näehste günsüigste Ziohung f Marz

Mk Grosse Rheingauer e ofterie
das 10531 Gewinne l F n 105000 an
100s Hauphtreffer 16000 12000300 an ben

t Mosse Original Loose zu beziehen von F de Fallois Hof
10 Mk lieferant Wiesbaden Reichsbank Giro Conto

Loose so lange Vorrath in Halle zu haben bei

Rächarel Schroceddel
Für Liste und Rückporto sind 30 Pfg beizufügen

Bekanntmachung
Wir Unterzeichuneten bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniſße

dass unsere Geschirrführer keine Berechtigung habenKalk zu verkaufen
Lieskan den 5 März 1892
Otto Götze Otto Voser Ernst Heyne

Aue Empfehle wieder täglich friſch
meine rühmlichſt bekannten Pſannkunuehen und Kartoſtelkringel
mit Vanilieguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoſfelstru
del Kartoſftelkuehen feinſten geriebenen Papflkuchen vorzüg
lichen Matzkunehen nach Art der berühmten Dresdener Sahnen
Kuocehen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße 1

Gas 0oIzePreis Ermäſzigung
Wir verkanfen von jetzt ab das I ab Anſtalt mit 80 Pfg frei

Gelaß bei Abnahme von mindeſtens 14 l mit 95 Pfg das h
Die Verwaltung der Gas u Wasserwerkoe

7 aller Art auch Anthracit SteinkohlenSteintroh ten Briketts r r Grude Coak
und böhm Braunkohlen Salonkohlen zur vorzüglichsten Stuben
and Küchenfeuernng empfeblen in bester Qualität und zu billigsten Preisen in
ganzen Lowries Fubren oder kleineren Ouantitäten

Klinkharde Schreiber Nene Promenade 12
Bestellungen zur Anlieferung in s Ilaus werden prompt ausgeführt Fernspr 203

Mehlverkanfsstelle der Ammendorker Mühlenwerke tet

r ſtraße 4Engrospreiſe Specialität Reines Roggenmehl prima Weizenmehl
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